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1 Einleitung  

Im Juni 2007 hat die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Ketzin/Havel den Ge-

fahrenabwehrbedarfsplan gem. § 3 (2) BbgBKG verabschiedet.  

In diesem wurden schwerpunktmäßig Aussagen über folgende Themenbereiche 

getroffen:  

¶ den Standort und die Lagegunst der Feuerwehrgerätehäuser, 

¶ die Zahl der in einer definierten Zeit zum Einsatzort gelangenden Einsatzkräf-
te, 

¶ die Art und Anzahl der vorhandenen Fahrzeuge und Geräte, 

¶ und das zu gewährende Sicherheitsniveau für die Bürgerinnen und Bürger der 
Stadt Ketzin/Havel (Schutzziel). 

In dem von der Stadtverordnetenversammlung zur Kenntnis genommenen Gefah-

renabwehrbedarfsplan wurden Qualitätskriterien an die Stadt Ketzin/Havel hinsicht-

lich der Einhaltung von Hilfsfrist, Funktionsstärke und Erreichungsgrad gestellt. Diese 

wurden dann in dem vorgelegten und verabschiedeten Schutzziel beschlossen. In 

der Fortschreibung soll nun das beschlossene Schutzziel überprüft werden. 

In der nun vorliegenden 1.Fortschreibung des o.g. Gefahrenabwehrbedarfsplans der 

Stadt Ketzin/Havel werden die Strukturen der Freiwilligen Feuerwehr erneut unter-

sucht und die relevanten Einsatzdaten aus den Jahren 2010 und 2011 ausgewertet. 

Insgesamt soll hierdurch ein vollständiger Überblick hinsichtlich der Leistungsfähig-

keit der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Ketzin/Havel gegeben werden. 

Die Fortschreibung hat zudem das Ziel, umfassende und begründete Information an 

die Entscheidungsträger von Verwaltung und Politik hinsichtlich des Risikopotenzials 

der Stadt, der Festlegung der Qualität der Gefahrenabwehr (Schutzzieldefinition) und 

der Organisation, Größe und Ausstattung der Feuerwehr zu geben.  

Es bleibt den politischen Entscheidungsträgern überlassen, welches Sicherheits-

niveau die Freiwillige Feuerwehr für die Bürger der Stadt Ketzin/Havel gewährleisten 

soll und mit welcher Qualität die Freiwillige Feuerwehr arbeitet. 
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2 Rechtliche Grund lagen  

Im Folgenden werden die rechtlichen Aufgaben der Freiwilligen Feuerwehr nach ihrer 

gesetzlichen Grundlage aufgelistet. Detailliertere Erläuterungen können an entspre-

chender Stelle nachgelesen werden. 

 

2.1 "Gesetz über den Brandschutz, die Hilfeleistung u nd den 

Katastrophenschutz des Landes Brandenburg (Brandenbu r-

gisches Brand - und Katastrophenschutzgesetz - BbgBKG)" 

vom 24. Mai 2004 (GVBl. I Nr.9/2004 S. 197) geändert am 23. 

September 2008 (GVBl. I Nr. 12/2008 S. 202)  

Teil 1  Aufgaben und Aufgabenträger 

 Amtsfreie Gemeinden, Ämter und kreisfreie Städte: 

¶ Unterhaltung einer den örtlichen Verhältnissen entsprechend leistungsfä-
higen Feuerwehr sowie Gewährleistung einer angemessenen Löschwas-
serversorgung 

¶ Aus- und Fortbildung der Feuerwehrangehörigen 

¶ Erstellung einer Gefahren- und Risikoanalyse; Erstellung eines Gefah-
renabwehrbedarfsplans 

¶ Aufstellung, Abstimmung und Fortschreibung von Alarm- und Einsatzplä-
nen für den Brandschutz und die Hilfeleistung 

¶ Förderung der Selbsthilfe der Bevölkerung und der Brandschutzerziehung 

¶ Durchführung von Übungen 

¶ Überörtliche Hilfeleistung auf Anforderung anderer Träger des Brand-
schutzes, des Rettungsdienstes und anderer Behörden 

 Landkreise: 

¶ Unterstützung der amtsfreien Gemeinden und der Ämter durch Einrich-
tungen für die Feuerwehren und die Vorbereitung und Durchführung von 
Maßnahmen zur Beseitigung öffentlicher Notstände 

¶ Aus- und Fortbildung der ehrenamtlichen Feuerwehrangehörigen 

¶ Treffen von Maßnahmen zur Vorbereitung der Bekämpfung von Groß-
schadensereignissen und Katastrophen sowie zur Beseitigung der Folgen 
dieser 

¶ Erstellung einer überörtlichen Gefahren- und Risikoanalyse; Festlegung 
von Schutzzielen für ihr Gebiet 

¶ Aufstellung, Abstimmung und Fortschreibung von Alarm- und Einsatzplä-
nen 

¶ Treffen von sonstigen, zur wirksamen Verhütung von Großschadens-
ereignissen und Katastrophen notwendige Maßnahmen 

¶ Durchführung der Brandverhütungsschauen 
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 Land: 

¶ Festlegung von Schutzzielen für Ereignisse, von denen Gefahren für 
mehrere Landkreise oder kreisfreie Städte ausgehen  

¶ Aufstellen, Abstimmen und Fortschreiben von Alarm- und Einsatzplänen 

¶ Einrichtung und Unterhaltung notwendiger Ausbildungsstätten und tech-
nischer Prüfdienste 

¶ Für die Aus- und Fortbildung der Feuerwehrangehörigen sorgen 

¶ Bereithalten notwendiger Ausrüstungen für den Katastrophenschutz 

¶ Hinwirken auf die Zusammenarbeit mit anderen Bundesländern 

¶ Durchführung von Übungen 

Teil 2  Gemeinsame Vorschriften für den Brandschutz, die Hilfeleistung und den 

Katastrophenschutz 

 Kapitel 1: Gesamtführung, Einsatzleitung, Leitstellen 

 Kapitel 2: Pflichten der Bevölkerung 

 Kapitel 3: Hilfsorganisationen 

 Kapitel 4: Gesundheits- und Sozialwesen 

 Kapitel 5: Aufsicht 

Teil 3  Brandschutz und Hilfeleistung 

 Kapitel 1: Organisation der Feuerwehren 

 Kapitel 2: Vorbeugender Brandschutz 

 Kapitel 3: Abwehrender Brandschutz und Hilfeleistung 

Teil 4  Katastrophenschutz 

 Kapitel 1: Vorbeugender Katastrophenschutz 

 Kapitel 2: Abwehrender Katastrophenschutz 

Teil 5  Kosten, Entschädigung 

Teil 6  Schlussvorschriften 

 

2.2 Weitere Erlasse und Vorschriften (Auszüge)  

¶ Verwaltungsvorschrift des Ministeriums des Innern zum Brandenburgischen 

Brand- und Katastrophenschutzgesetz vom 30.11.2005  

¶ Errichtung der Landesfeuerwehrschule vom 04.09.1991 ABl. 23/91 S. 556  

¶ Aufgaben der Landesfeuerwehrschule des Landes Brandenburg vom 

02.09.1996 ABl. 40/96 S. 918  

¶ Errichtung der Landesprüfstelle für Feuerwehrtechnik vom 04.09.1991 ABl. 

23/91 S. 556  
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¶ Runderlass Nr. 2/1994 über den Brandschutz in bestehenden Hochhäusern im 

Geltungsbereich des Gesetzes über die Bauordnung (BauO) vom 31.01.1994 

ABl. 33/94 S. 517  

¶ Aufgaben der Landesschule und Technischen Einrichtung für Brand- und Ka-

tastrophenschutz des Landes Brandenburg, Teilbereich Landesschule vom 

28.01.2000 ABl. 8/00 S. 78 

¶ Allgemeine Weisung über die Organisation, Mindeststärke und Ausrüstung der 

öffentlichen Feuerwehren im Land Brandenburg vom 29. Oktober 2010 

 

2.3 Sonstige  

¶ Feuerwehrdienstvorschriften (FwDV) 

¶ Unfallverhütungsvorschriften (UVV) 
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3 Darstellung der Aufgaben der Freiwilligen Feuerwehr 
der Stadt Ketzin/Havel  und des Landkreis es 

Im Folgenden werden die Aufgaben der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Ket-

zin/Havel aufgelistet und kurz erläutert. Die Zuweisung von Aufgaben auf die Freiwil-

lige Feuerwehr obliegt dabei der Organisationshoheit der Stadt Ketzin/Havel. 

 

3.1 Aufgaben nach BbgBKG  

¶ Abwehrender Brandschutz / Bekämpfung von Schadenfeuer, 

¶ Technische Hilfeleistung bei Unglücksfällen oder öffentlichen Notständen, 

Unter Hilfeleistung ist vorrangig das Retten von Menschenleben zu verstehen, dane-
ben auch das Bergen von Tieren und Sachwerten aus unmittelbarer Gefahr, die vom 
Besitzer nicht mit eigenen Mitteln beseitigt werden kann 

¶ Gestellung von Brandsicherheitswachen bei Veranstaltungen, bei denen 

eine erhöhte Brandgefahr besteht oder bei denen bei Ausbruch eines 

Brandes eine große Anzahl von Personen gefährdet ist und der Veranstal-

ter die Brandsicherheitswache nicht selber stellen kann, 

¶ Gestellung von Brandsicherheitswachen nach baurechtlichen Verordnun-

gen (Sonderbauverordnungen), 

¶ Aufklärung der Bevölkerung über das Verhalten bei Bränden, sachgerech-

ter Umgang mit Feuer, das Verhüten von Bränden sowie Möglichkeiten 

der Selbsthilfe, 

¶ Brandschutzerziehung und ïaufklärung, 

¶ Mitwirkung bei der Erstellung und Fortschreibung von Brandschutzbe-

darfsplänen, 

¶ Beteiligung bei der Erstellung von Gefahrenabwehrplänen für Großscha-

densereignisse sowie von Sonderschutzplänen für besonders gefährdete 

Objekte, 

¶ Aus- und Fortbildung, Übungen, 

¶ Einsatz und Beteiligung bei Großschadensereignissen. 

 

Mitwirkung im Bereich Vorbeugender Brandschutz  

Die Freiwillige Feuerwehr der Stadt Ketzin/Havel ist nach § 32 des Gesetzes über 

den Brandschutz, die Hilfeleistung und den Katastrophenschutz des Landes Bran-

denburg (Brandenburgisches Brand- und Katastrophenschutzgesetz ï BbgBKG) vom 

24.5.2004 Brandschutzdienststelle und nimmt Aufgaben in diesem Sinne war. 

¶ Brandschutz- und Räumungsübungen, Unterweisungen, Schulungen, 

¶ Überprüfung von gemeindeeigenen Löschwasserentnahmestellen, 
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¶ Überprüfung von Flächen für die Feuerwehr, 

¶ Beteiligung bei der Abnahme und Funktionskontrolle von Brandmeldean-

lagen, 

¶ Stellung von Brandsicherheitswachen bei Veranstaltungen und nach bau-

rechtlichen Vorschriften, 

¶ Brandschutzerziehung und Brandschutzaufklärung in der Bevölkerung, 

¶ Beteiligung bei der Erstellung von Gefahrenabwehrplänen für Großscha-

densereignisse und für besondere Objekte, 

 

3.2 Zusätzliche Aufgaben  

 

Bereich Aus - und Fortbildung  (Pflichtige Aufgaben)  

¶ Feuerwehrgrundausbildungen und die Fortbildung von ehrenamtlichen 

Kameraden, 

¶ Mitwirkung bei überörtlichen Ausbildungsstellen, Arbeitsgemeinschaften, 

Arbeitskreisen usw. 

¶ Aus- und Weiterbildungen (Lehrgänge) 

¶ Übungsläufe Atemschutz 

¶ ärztliche Untersuchungen (G26) 

Allgemein  

¶ Beseitigung von Öl- und Kraftstoffspuren auf öffentlichen Verkehrs- und 

Wasserflächen, 

¶ Gestellungen von Fahrzeugen und Geräten, 

¶ Katastrophenschutz für Landkreis Havelland 
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Zusätzliche Aufgaben der Ortsteilwehr  und Aktionen  der  Feuerwehren jährlich  

Ketzin/Havel : 

¶ Tag der offenen Tür 

¶ Absicherung Osterfeuer 

¶ Sanierungen Storchennester 

¶ Fußballturnier 

¶ Feuerwehraktionstag an der Europaschule 

¶ Fischerfest 3-tägige Absicherung 

¶ Ausbildungslager Jugendfeuerwehr 

¶ Absicherung Havelbadetag 

¶ Erntefeste in umliegenden Ortsbereichen besuchen 

¶ Absicherung Museumsfest 

¶ St. Martinsumzug  

¶ Weihnachtsmarkt 

¶ Diverse Technikschau bei anderen Gemeinden z.B. DLK 

¶ Einladungen anderer Gemeinden/Landkreise 

¶ Ortswehrführungssitzung viertjährlich 

¶ Sitzbereitschaft Jahreswechsel 

¶ Aktionstag EU-Schule 

 

Paretz:   

¶ Scheunenfest 2-tägige Absicherung 

¶ Osterfeuer 

¶ Halloweenfeuer 

¶ Weihnachtsmarkt 

¶ Ausbildungslager Jugendfeuerwehr 

¶ Feuerwehraktionstag an der Europaschule 

¶ Übungsläufe Atemschutz 

¶ Diverse Absicherungen im Ort bei Stiftungsveranstaltungen 

Etzin:  

¶ Erntefest 2-tägige Absicherung 

¶ Absicherung Osterfeuer 

¶ Übungsläufe Atemschutz 
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¶ Aktionstag EU-Schule 

 

Falkenrehde:  

¶ Ausbildungslager Jugendfeuerwehr 

¶ Absicherung Osterfeuer 

¶ Feuerwehraktionstag an der Europaschule 

¶ Weihnachtsmarkt 

¶ Dorffest 

¶ Nachtwettkampf 

¶ Kreismeisterschaft 

¶ Übungsläufe Atemschutz 

¶ Wettkämpfe der Nachbargemeinden 

¶ Diverse Veranstaltungen des Fördervereins 

¶ Aktionstag EU-Schule 

 

Tremmen:   

¶ Weihnachtsmarkt 

¶ Feuerwehraktionstag an der Europaschule 

¶ Erntefest 

¶ Ausbildungslager Jugendfeuerwehr 

¶ Aktionstag EU-Schule 
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4 IST-Struktur der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt 
Ketzin/Havel   

Im Folgenden wird die IST-Struktur der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Ketzin/Havel 

dargestellt und die vorhandenen organisatorischen Strukturen aufgezeigt. Untersucht 

werden der Erreichungsgrad, die Personalverfügbarkeit, die Einsatzstatistiken und 

die Zeitverteilung bei Brandereignissen usw. 

 

4.1 Feuerwehrgerätehäuser, Personal und Einsatzfahrzeuge  

In der Stadt Ketzin/Havel werden 5 Feuerwehrgerätehäuser der Freiwilligen Feuer-

wehr in den Ortsfeuerwehren Ketzin/Havel, Paretz, Etzin, Falkenrehde und Tremmen 

betrieben. Die Ausstattung mit Personal, und Fahrzeugen lautet wie folgt: 

4.1.1 Ortsfeuerwehr Ketzin/ Havel  

 
Quelle: Stadt Ketzin 

ABB. 4.1.1 Feuerwehrgerätehaus Ketzin/Havel 

Das Feuerwehrgerätehaus Ketzin/Havel wurde 1912 errichtet und Mitte der 1960er 

Jahre erweitert und umgebaut. Das Gerätehaus verfügt über 6 Stellplätze und davon 

5 mit manuell zu betätigenden Toren. Für die Stellplätze stehen Abgasabsaugungs-

anlagen zur Verfügung, eine Ladestromerhaltung ist an allen Plätzen vorhanden. Ein 

eigener Waschplatz steht weiterhin in keiner Wehr zur Verfügung. Es gibt jedoch die 

Möglichkeit zur externen Fahrzeugwäsche in Markee (OT Nauen). Des Weiteren 

werden Carport-Stellplätze direkt neben dem Hauptgebäude für Feuerwehr-

Anhänger (z.B. Ölsperrenhänger etc.) vorgehalten. Das Gerätehaus kann von 2 

Seiten über eine Zufahrtsstraße angefahren werden, Parkplätze für die Feuerwehr-

angehörigen stehen in ausreichender Zahl zur Verfügung. 

In der Fahrzeughalle befinden sich die Umkleidemöglichkeiten der freiwilligen Kräfte, 

jeder Aktive verfügt über einen Umkleidehaken. In der Fahrzeughalle werden zusätz-

lich verschiedene Einsatzmaterialien und Geräte gelagert. Angeschlossen an die 

Fahrzeughalle ist ein kleiner Werkstattraum, hier werden verschiedene Wartungs-

arbeiten durchgeführt. Die Schlauchpflege wird am Gerätehaus Ketzin/Havel durch-

geführt, hier kann auf den Schlauchturm zurückgegriffen werden. Über der Fahr-
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zeughalle befindet sich das Büro des Ortswehrführers. Weiterhin wird hier auch eine 

Kleiderkammer für die Ortswehr Ketzin/Havel vorgehalten. Neben diesen Räumlich-

keiten wird auf dem angrenzenden Speicher Einsatz- und Logistikmaterialien gela-

gert und vorgehalten. Dies ist nicht ideal, da diese über eine Treppe mühselig be-

wegt werden müssen, hier besteht eine erhöhte Unfallgefahr für die freiwilligen Akti-

ven. 

Die Sanitärsituation  wurde im Jahr 2009/2010  umfangreich  angepa sst und en t-

spricht vollumfänglich dem Bedarf der Feuerwehr. Es werden ausreichend 

WCs und Duschen , nach Geschlechtern getrennt , vorgehalten.  

Weiterhin gibt es einen Schulungs- und Sozialraum, der auch für Schulungs- und 

Weiterbildungszwecke für die Gesamtwehr der Stadt Ketzin/Havel (z.B. Truppmann, 

Funk, etc.) genutzt wird. Der Schulungsraum ist für die Anzahl an Einsatzkräften als 

ausreichend anzusehen. Schulungsmaterial wird in entsprechender Form vorgehal-

ten. PC, Overhead, Video und TV stehen hier zur Verfügung. Angeschlossen an den 

Schulungsraum ist eine ausreichend große Küche.  

Insgesamt kann festgestellt werden, dass im Feuerwehrhaus Ketzin/Havel die 

Rahmenbedingungen der DIN 14092 und UVV (GUV-I 8554) nur teilweise einge-

halten werden.  

Zu bemängeln ist die Lagermöglichkeit im Speicherbereich, hier kann es zu einer 

erhöhten Unfallgefahr kommen (Stolper- und Quetschungsgefahr).  

Die Stadtwehr Ketzin/Havel verfügt derzeit über 25 aktive Mitglieder. Die vorhande-

nen Qualifikationen und Fahrzeuge sind in folgender Übersicht dargestellt. 

 

Zusatzausstattung:  

¶ Ölsperrenhänger Bj. 1994 

Truppführer

Gruppenführer 

Zugführer 

F. von Verbänden 

Maschinisten

Führerschein Klasse C/CE (2)

Atemschutzgeräteträger (G26)

Fahrzeuge

Bj. Bj.

1 1997 MTF 1 2010

1 2012 MZB 1 2001

ELW 1 2007

Hubrettungsfahrzeug Bj.

DLK 18/12 1 2008

11

LF 8/6

3

3

LF 20/16

Feuerwehrgerätehaus Ketzin

8

sonstige FahrzeugeLöschfahrzeuge

6

25

0

9

Aktive in FF
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¶ Ölseparator Bj. 1994 

¶ Anhänger Pkw. Neu Bj. 2010 

¶ Anhänger Pkw. Alt Bj. 1964 

¶ Powermoon 

¶ Hebekissen 

¶ Überlebensanzüge 

¶ Gasspürgeräte 

¶ Ziehfix 

¶ 2x Hydraulischer Rettungssatz 

¶ Rettungsschlauch 
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4.1.2 Ortsfeuerwehr Paretz   

 

ABB. 4.1.2 Feuerwehrgerätehaus Paretz 

Das Feuerwehrgerätehaus Paretz wurde in den 1930er Jahren errichtet. Es ist ein 

Stellplatz vorhanden, in der Ortsteilwehr werden jedoch 2 Fahrzeuge vorgehalten. 

Für den Stellplatz steht eine Abgasabsaugung zur Verfügung, eine Ladestromerhal-

tung und eine Stellplatzheizung sind ebenfalls vorhanden. Das Hallentor lässt sich 

automatisch öffnen. Logistik- und Einsatzmaterialien werden in der Fahrzeughalle 

gelagert, hier befindet sich ebenfalls eine kleine Werkbank, an welcher kleinere War-

tungs- und Reparaturarbeiten durchgeführt werden. Ein eigener Waschplatz steht 

nicht zur Verfügung. Das Gerätehaus ist von einer Seite über eine Zufahrtsstraße 

anzufahren, Parkplätze für die Feuerwehrangehörigen stehen in ausreichender Zahl 

zur Verfügung.  

Die Umkleidemöglichkeiten der freiwilligen Kräfte befinden sich in der Fahrzeughalle. 

Es stehen Umkleidehaken und eine Toilette zur Verfügung, aber nicht nach Ge-

schlechtern getrennt. Für die Bekleidung der Aktiven sind lediglich Kleiderhaken 

vorhanden. Im Obergeschoss befindet sich ein ausreichend dimensionierter Sozial- 

und Schulungsraum, der allen Aktiven der Ortswehr Platz bietet. Schulungsmateria-

lien werden hier ebenfalls vorgehalten (PC, Video, TV). Diese Räumlichkeit wird 

ebenfalls von der Jugendfeuerwehr genutzt. Angeschlossen an diese Räumlichkeit 

befindet sich eine ausreichend große Küche.  
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Insgesamt kann festgestellt werden, dass im Feuerwehrhaus Paretz die Rahmen-

bedingungen der DIN 14092 und UVV (GUV-I 8554) nur teilweise eingehalten 

werden.  

Zu bemängeln ist die Stellplatzsituation der Einsatzfahrzeuge, die sich in einem 

nicht ausreichenden Zustand befindet. Zu bemängeln ist hier die zu kleine Einstell-

fläche der Einsatzfahrzeuge, wodurch es zu Stolper- und Quetschungsgefahr 

kommen kann. 

Anmerkung:  

Der derzeitige Standort der FF Paretz bringt einige Probleme mit sich, die nicht 

durch Technik oder Personal zu lösen sind. Beim Gerätehaus handelt es sich um 

ein Mietobjekt. Der dazugehörige Mietvertrag ist auf den 31.12.2014 befristet. Auf 

Anfragen der Verwaltung wurde keine Vertragsverlängerung in Aussicht gestellt 

bzw. möglicherweise, wenn man zur Zahlung deutlich höherer monatlicher Mieten 

bereit wäre.  

Eine Umnutzung des Gerätehauses würde aus Sicht des Vermieters einen deut-

lich höheren Mietzins erbringen. Eine Verlängerung des Mietvertrages ist daher 

eher unwahrscheinlich oder sehr kostspielig. 

Des Weiteren besteht die Problematik der Durchfahrtsrechte beim Nachbargrund-

stück. Aufgrund der Lage wird bei Einsätzen prinzipiell über ein Nachbargrund-

stück gefahren, da dies direkt an das gemietete Flurstück angrenzt und die kür-

zeste Verbindung zur Werderdammstraße und Parkring darstellt. Der Eigentümer 

des Nachbargrundstücks untersagte bereits die Nutzung seiner Zufahrt für Aktivi-

täten der Freiwilligen Feuerwehr. Für Einsätze stellt das rechtlich kein Problem dar 

allerdings ist das Nutzungsrecht für andere Aktivitäten der Wehr eher fraglich 

(Übungen, Veranstaltungen, Dienstabende usw.). Ein reibungsloser Betrieb der 

Wehr ist somit nur eingeschränkt zu gewährleisten. 

Eine langfristige Verlängerung des Mietvertrages oder ein anderer Standort für die 

FF Paretz sind hier zu empfehlen! 
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Die Ortsfeuerwehr Paretz verfügt derzeit über 21 aktive Mitglieder. Die vorhandenen 

Qualifikationen und Fahrzeuge sind in folgender Übersicht dargestellt. 

 

 
Zusatzausstattung:  

¶ Hochdrucklöschsystem 

Truppführer

Gruppenführer 

Zugführer 

F. von Verbänden 

Maschinisten

Führerschein Klasse C/CE (2)

Atemschutzgeräteträger (G26)

Fahrzeug

Bj. Bj.

1 2003 Rettungsboot 1

1 1973

Feuerwehrgerätehaus Paretz

0

KLF

Löschfahrzeug sonstiges Fahrzeug

TSF

Aktive in FF 21

0

5

8

7

10

3
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4.1.3 Ortsfeuerwehr Etzin   

 

ABB. 4.1.3 Feuerwehrgerätehaus Etzin 

Das Feuerwehrgerätehaus Etzin wurde im Jahr 2000 errichtet. Insgesamt steht am 

Gerätehaus nur ein Fahrzeugstellplatz zur Verfügung, es werden jedoch 2 Fahrzeu-

ge in der Ortsteilwehr vorgehalten. Für den Stellplatz stehen eine Abgasabsaugung, 

ein System zur Ladestromerhaltung und eine Stellplatzheizung zur Verfügung, eine 

Drucklufterhaltung ist nicht vorhanden. Das Hallentor lässt sich manuell öffnen. Ein 

eigener Waschplatz steht auch hier nicht zur Verfügung. Logistik- und Einsatzmate-

rialien werden auch hier in der Fahrzeughalle gelagert. Hier ist ebenfalls eine kleine 

Werkbank vorhanden, um kleinere Wartungs- und Reparaturarbeiten durchführen zu 

können. Das Gerätehaus ist von 2 Seiten über Zufahrtsstraßen anzufahren, Park-

plätze für die Feuerwehrangehörigen stehen in ausreichender Zahl zur Verfügung.  

Die Umkleidemöglichkeiten der freiwilligen Kräfte befinden sich in der Fahrzeughalle, 

es stehen auch hier keine Spinde zur Verfügung ï die Aktiven können lediglich auf 

Kleiderhaken zurückgreifen. Waschraum und Dusche stehen zur Verfügung, WCs 

sind in ausreichender Anzahl vorhanden und nach Geschlechtern getrennt. Ein aus-

reichend dimensionierter Sozial- und Schulungsraum, der allen Aktiven Platz bietet, 

ist auch hier vorhanden. Schulungsmaterialien werden ebenfalls vorgehalten (PC, 

Video, TV). Die vorhandene Räumlichkeit kann bei Bedarf ebenfalls von der Jugend-

feuerwehr genutzt werden. Darüber hinaus ist hier noch eine ausreichend große 

Küche installiert. Das Büro des Ortswehrführers wird als Mehrzweckraum genutzt in 

welchem verschiedene Materialien gelagert werden. 




































































































































































